Literariſcher 


VIII. Jahrgang. 


Im Verlage von G. J. Man 
und durch alle Buchhandlungen (in 
u. Comp., Hirt) zu beziehen: 


Gertrudenbuch. 


Oder: Geiſtreiches Gebetbuch, größtentheils aus den Of⸗ 
fenbarungen der h. Gertrud und Mechtild gezogen. 
Nebſt einem ſehr nützlichen nnd troſtvollen Unterrichte über 
das Gebet, das allerheiligſte Meßopfer, die hochheilige 
Kommunion und die Vorbereitung zum Tode. Nach der 

alten Origininal Ausgabe neu herausg. von M. Sintzel. 
Mit 2 Stahlſtichen. gr. 12. Velinp. 18 gr. Mit 6 Stahl⸗ 
ſtichen 1 Thlr. 


in Regensburg iſt erſchienen 
reslau durch Aderholz, Max 


Prämienſchriften für Schulen. 


„ Rieger'ſchen Buchhandlung in Nugsburg i 
a de an be . Ace Berne in heben: © 
St. Paulinus, der Biſchof als Sklave. Eine Geſchichte 
aus dem Zeitalter der ſiegenden Kirche. Für die Jugend 
erzählt von Theodor Herberger. Mit 1 Stahlſtich. 
Velinp. broſch. 10 Sgr. (30 kr.) 
Dieſe Erzählung, einer wahren Begebenheit aus dem chriſtlichen Alter⸗ 


thum entnommen, iſt für die Jugend wie für Erwachſene ſehr anziehend und 
rührend, belehrend und erbauend. 


A. Dörle (Pfarrer), Otto von Erlach, oder der Senne 
auf der Schweizeralp. Eine Erzählung, der Jugend 
und deren Freunden gewidmet. Mit 1 Stahlſtich. 2te ver⸗ 
beſſerte Auflage. broſch. 10 Sgr. (30 kr.) 


— — Der Hungerthurm, oder Dagobert und Bertha. 
Eine Erzählung für die reifere Jugend. Mit 1 Stahlſtich. 
broſch. 12½ Sgr. (36 kr.) 


— —Cornay, oder der Märtyrer von Tunkin. Eine 
wahre Geſchichte aus der neueften Zeit. Der reifern Ju⸗ 
gend gewidmet. Mit 1 Stahlstich. broch. 10 Sgr. (30 kr.) 


— — Das Sparkäſtchen, oder die beiden Gottfriede. 
Eine Erzählung für die reifere Jugend und ihre Freunde. 
7% Sgr. (24 fr.) 

Herr Pfarrer Dörle hat fein Talent als Jugendſchriftſteller bereits aufs 
Rühmlichſte bewährt, feine bisher erſchtenenen Erzählungen ſind alle mit gro⸗ 
ßem Beifall aufgenommen worden. 
Wärme durchdrungen, rein von aller Sentimentalität — iſt feine Sprache 
friſch und blühend. 


eine Darſtellungen find von religioͤſen 


Vom 1. October e. wird erfcheinen: 


Katholiſches Wochenblatt 
aus Oſt⸗ und Weſtpreußen. | 
für Leſer aller Stände. 

Unter Mitwirkung mehrer bewährter Geiſtlichen der Diöceſen 
Culm und Ermland redigirt 
von 
Ed. Herzog, 
Domherr und Direktor des Clerikalſeminars von Culm in Pelplin. 


In dieſer Zeitſchrift ſollen kurze leichtfaßliche Betrachtungen über die 
wichtigſten Heilswahrheiten in ihrer Beziehung zum kirchlichen Leben und 
zu den kirchlichen Gebräuchen entwickelt, wichtige Fragen und Ereigniſſe der 
Gegenwart (beſonders unſerer beiden Diöcefen) beleuchtet, Angriffe und Bor: 
urtheile mit der der Wahrheit würdigen Liebe, Ruhe und Haltung widerlegt, 
ſaͤmmtliche Diöcefannachrichten der beiden Bisthümer mitgetheilt werden ꝛc. 


dc. — Da dieſe Zeitſchrift das erſte und einzige kirchliche Organ iſt, welches 


ans den Provinzen des alten Preußens hervorgeht, ſo zweifeln wir nicht da⸗ 
ran, daß das geſammte katholiſche Deutſchland dieſes neue Organ der ka⸗ 
tholiſchen Kirche mit Liebe und Theilnahme aufnehmen wird. 

Dieſes Blatt erſcheint wöchentlich in einem halben Bogen 
gr. Quart und iſt innerhalb des preuß. Staates für den viertel⸗ 
jährigen Pränumerationsbetrag von 10 Sgr. durch ſämmt⸗ 
liche Poſtanſtalten koſtenfrei zu beziehen. Im Buchhandel iſt 
daſſelbe durch die Buchhandlung von Fr. S. Gerhard in Dan⸗ 
zig u. G. P. Aderholz in Breslau zu haben, 


Bei F. G. E. Leuckart in Breslau (Ring Nr. 52) iſt fo eben 


erſchienen: 
Erſtes Leſebuch 
für katholiſche Elementarſchulen, 


insbeſondere auf dem Lande, 
mit Rückſicht auf den erſten Recht⸗Schreibe-Unterricht. 
Herausgegeben von 
K. Deutſchmann. 
Mit lithographirten Vorſchriften zur Beſchaͤftigung der Kinder 
außer den Schulſtunden. 


Mit Genehmigung Eines Hochwürdlgen Bisthums⸗Capitular⸗ fe 
’ An GM Amtes zu Breslau. Wafer d 


Preis gebunden 3 Sgr. 
Auf 10 Exemplare 1 Freieremplar. 


Anhang zum katholiſchen 
Geſang⸗ und Gebetbuche 


zum Gebrauch bei der öffentlichen und häuslichen Gottes vereh⸗ 
zung, fo wie in Schulen, 
gefammelt und herausgegeben von 
K. Deutichmann. 


Mit Genehmigung Eines Hochwürdigen Bisthums⸗Capilular-Vikariat⸗ 
Amtes zu Breslau. 


Geh. Preis 2 Sgr. Auf 10 Exempl. 1 Frei⸗Ex. 


In der v. Jeniſch und Stage'ſchen Buchhandlung in Mugs- 


burg if erſchlenen, und in allen Buchhandlungen (in Breslau bei G. 
P. Aderholz zu haben: 
Die Waiſen aus Neapel, 
oder 


Fürchtet euch nicht — ich bin mit euch. 
Eine Erzählung für die reifere Jugend 
von dem Verfaſſer der Glocke der Andacht. 
8 Zweite verbeſſerte Auflage. 
Mit 1 Stahlſtich. 8. geh. 14 gr. oder 54 kr. 


Der Referent in dem „Religtonsfreund“ erkennt dieſe intereſſante 
Erzählung für die beſte des berühmten Verfaſſers, und empfiehlt ſie ſehr zu 
Preiſebüchern und Feſtgeſchenken. 


Die Orgel zu St. Paul, 


oder 
das Blinden ⸗Inſtitut. 
Eine Erzählung für die reifere Jugend 
von dem Verfaſſer der Glocke der Andacht. 
Mit 1 Stahlſtiche und auf feinftem Velinp. 8. geh. 12 gr. oder 48 kr. 


Die allgemeine Schulzettung 1842 Nr. 138 ſagt darüber: „Der 
Verfaſſer hat ſeine Aufgabe: „„anzufeuern zum unerſchütterlichen Feſthalten 
an Chriſtentugend, an Glauben und Vertrauen auf den allmächlig und liebes 
voll waltenden Gott, und zu warnen und abzuſchrecken von den traurigen Fol⸗ 
gen der Sünde“ trefflich gelöft, und kann als eben fo lehrreich als anziehend 
empfohlen werden. 


Der Findling von Granada, 


oder 


die Vorſehung wacht. 
Eine Erzählung aus den Zeiten der Mauren in Spanien. 
Für die erwachſene Jugend 5 
vom Verfaſſer der Glocke der Andacht. 
Mit 1 Stahlſtich; auf feinftem Velinp. 8. geh. 14 gr. oder 54 kr. 


„Der Stoff dieſer Erzählung bietet reiches Intereſſe dar, die Schilderung 
iſt ſehr anziehend, und die religiöſen Anſichten durchaus geſund und kräftig; 
es ſoll darin der Glaube befenigt werden: daß eine heilige Vorſehung über 
der verfolgten, wehrloſen Jugend wacht. (Schulzeitung 1841 Nr. 138.) 


4 


Im Verlage der Sta el'ſchen Buchhandlung in Würzbur 0 
eben erſchienen und bei G. P. Aderholz in Breslau unit I 


Die fünf Gebote der heil. Kirche, 
und 8 
die fünf Akte der wahren Buße. 
Zwölf Faſten⸗Predigten 
von 


Dr. F. K. Himmelftein. 
e Würzburg. 


124 S. gr. 8. Preis broſch. 174 Sgr. 


Um einem vielfach geäußerten Wunſche zu entſprechen, wurden dieſe Faſten⸗ 
predigten, welche 1840 und 1842 in der hieſigen Domkirche vorgetragen wor⸗ 
den find, dem Drucke übergeben. Die Wichtigkeit der behandelten Wahrhei⸗ 
ten, die Gründlichteit und Lebendigkeit der Darftellung machen dieſelben nicht 
nur für Prediger, ſondern für jeden Chriſten empfehlenswerth. Da ſie zu⸗ 
gleich eine gründliche Unterwelſung zum rechten Empfang des heil. Buſiſakra⸗ 
mentes enthalten, fo dürfte ihr Gebrauch bei dem bevorſlehenden Jubiläums⸗ 
Ablaſſe von beſonderem Nutzen ſein. 


Bei Enßlin und Laiblin in Reutlingen iſt fo eben erſchienen 
und bei G. P. Aderholz in Breslau zu Gaben: 


Die Braut von Tarent, 


oder 


die unſichtbaren Wächter. 
Eine Erzählung für die reifere Jugend. 
Von dem Verfaſſer der Glocke der Andacht. 
Mit 1 Stahlſtich. 8. geh. 15 Sgr. 


Lilien aus dem Garten Gottes. 


Ein Gebet⸗ und Andachtsbuch 
i für katholiſche Chriſten. 
gezogen aus den Schriften heiliger und frommer Männer 
von ö 
Liguori, Thomas von Kempis, Tauler u. a. 


Mit 1 Stahlſtich und Vignette. 
8. geh. 19 Sgr. 


Die ö 
Paſſauer katholiſche Kirchenzeitung 
erſcheint vom 1. Juli d. J. in größerem Formate, die Monats 
hefte im Umſchlag, 


Zum Beſten der Miſſionen. 
Preis jährlich 3 Rthlr. — 5 fl. = a = halbjährlich 1 Rthlr. 12 gr. — 
42 kr. 


Alle Buchhandlungen Deutſchlands, Ungarns und der Schwe (in 
Breslau Aderholz) geben gern Prebeblälter ab und nehmen Beſtel⸗ 
lungen an. Paſſau im Juli 1842. 

A. Ambroſi. 


